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Bahnhofstrasse: Parkplatz-Situation 
und unerlaubte Nachzahlungen

FLAWIL  Die Parkplatz-Situation im Flawiler 
Zentrum ist aufgrund der Bauarbeiten am 
Marktplatz angespannt. Umso wichtiger ist es, 
die zur Verfügung stehenden Parkplätze ge-
mäss den geltenden Bestimmungen zu nutzen. 
Nachzahlungen via Parkingpay-App sind ver-
boten und werden gebüsst.

Mit den Bauarbeiten des neuen Marktplatzes 
entsteht nicht nur ein toller Ort für Kultur, Be-
gegnungen und zum Verweilen, sondern mit der 
neuen Parkgarage entstehen auch dutzende wet-
tergeschützte Parkplätze. Während der Bauarbei-
ten müssen die Flawilerinnen und Flawiler aber 
auf zahlreiche Parkplätze im Zentrum verzichten. 
Verschiedene Ausweichmöglichkeiten wie bei der 
Schützenwiese oder die zusätzlich geschaffenen 
Parkplätze auf der Magdenauer- und der Bahnhof-
strasse sollen den Wegfall kompensieren, weitere 
Parkplätze finden sich bei den Parkgaragen von 
Migros und Coop.  Seit einiger Zeit häufen sich 
nun Vorfälle, bei welchen die Parkplätze auf der 
Bahnhofstrasse, die eigentlich als Kurzzeit-Park-
plätze (maximal zwei Stunden) gedacht sind, als 

Langzeit-Parkplätze genutzt werden. Die Folge: 
Die Parkplatz-Situation spitzt sich weiter zu.

Nachzahlen per App möglich, aber verboten
Die Parkgebühren in Flawil können neben den 
Parkautomaten auch über die Parkingpay-App 
bezahlt werden. Obwohl es verboten ist, lässt 
die App es zu, dass nach den zwei Stunden eine 
Nachzahlung geleistet werden kann. Es erscheint 

lediglich ein Hinweis, dass dies, wie erwähnt, 
verboten sei. Dies kann von Seiten der App-An-
bieter nicht geändert werden und ist schweizweit 
möglich. Die Nachzahlung bringt mehrere Pro
bleme mit sich. Einerseits fehlen dem lokalen Ge-
werbe Parkplätze für die «Laufkundschaft», zum 
anderen ist die Nachzahlung für die parkierende 
Person nicht gültig und es droht trotz Bezahlung 
eine Busse. 

Die Parkplätze auf der Bahnhofstrasse sind auf höchstens zwei Stunden Parkzeit begrenzt,  
damit schnelle Erledigungen und Einkäufe im Zentrum möglich sind.

Die Einhaltung der Parkzeiten ist wich-
tig für das lokale Gewerbe, damit 

schnelle Erledigungen möglich bleiben.

E-TAX

Steuerpflichtige können die Steuererklärung 
inklusive aller notwendigen Beilagen voll-
ständig digital einreichen. Mit E-TAX SG 
entfällt das Einreichen von Dokumenten in 
Papierform.

››› SEITE 2

ABSCHLIESSBARE VELOSTÄNDER

Seit einiger Zeit steigt das Bedürfnis nach 
sicheren Veloparkplätzen. Die Gemeinde 
Flawil hat eine mögliche Umsetzung in Fla-
wil geprüft. Nun entstehen 33 abschliessbare 
Veloabstellplätze am Bahnhof Flawil.

››› SEITE 3

STÖBLIPFLEGE

Menschen mit Demenz erfordern einen ho-
hen Betreuungsaufwand, der oftmals von 
ihren Angehörigen abgedeckt wird. Mit dem 
Stöbli-Treff besteht ein Angebot für die Be-
treuung von Menschen mit Demenz, das den 
Betroffenen Abwechslung und den Betreu-
enden Entlastung ermöglicht.

››› SEITE 15
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Nachzahlung wird kontrolliert und gebüsst
Die Kontrollorgane der Kantonspolizei St. Gallen 
und des SVRG sehen bei einer Kontrolle, ob je-
mand eine direkte Nachzahlung geleistet hat. Es 
ist auch möglich, eine solche von mehreren regu-
lären Parkvorgängen zu unterscheiden. Aufgrund 
der sich mehrenden Fälle wurden die Kontrollor-
gane darauf aufmerksam gemacht, vermehrt auf 
Nachzahlungen zu achten und diese zu büssen. 
Die Gemeinde ist sich bewusst, dass die Park-
platz-Situation herausfordernd ist und noch für 
ein gutes halbes Jahr bleiben wird. Dennoch bit-
tet sie um Rücksichtnahme und um Einhaltung 
der Parkzeiten, damit reges Treiben im Zentrum 
möglich bleibt und möglichst viele Menschen für 
kurzweilige Erledigungen einen Parkplatz finden.

IMPULSraum ist dem Wort 
auf der Spur

KIRCHE  Der erste IMPULSabend findet am 
Dienstag, 3. März 2026, um 19.30  Uhr in der 
kath. Kirche Wolfertswil statt – mit dem Wort im 
Mittelpunkt. Am ersten IMPULSabend sind wir 
dem «W Ort» auf der Spur. Wo entstehen Worte? 
Wie entstehen Worte? Was machen Worte? Die-
sen und mehr Fragen geben wir Raum und lassen 
uns überraschen, welche «W Orte» uns zufliegen. 
Als Gast begrüssen wir Flora Susanne Aouda, 
Musik- und Theaterpädagogin / Klangwellen- 
und Worte-Sammlerin. Weitere IMPULSabende 
finden am 5. Mai, 1. September und 3. November 
2026 statt (ebenfalls jeweils am Dienstag).
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Fastenaktion: Vortrag über Projekt Kolumbien

KIRCHE  Am Sonntag, 1. März 2026, wird Frau 
Salazar in unserem SEMA-Gottesdienst um 
10.15 Uhr in der kath. Kirche Flawil als Gastre-

ferentin zu Besuch sein; sie wird uns von ihrem 
persönlichen Engagement in unserem diesjähri-
gen Projektland Kolumbien erzählen. Das Fas-
tenaktionsprojekt Kolumbien unterstützt Fami-
lien dabei, ihre Ernährung zu verbessern und 
ihre Lebensgrundlagen zu sichern. Der Gottes-
dienst wird vom Kirchenchor mitgestaltet. Nach 
dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, Frau 
Salazar im Plenum oder beim anschliessenden 
Apéro Fragen zu stellen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

E-Voting: zeitlich und örtlich  
unabhängig abstimmen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am 8. März 2026 
wird im Kanton St. Gallen über verschiedene 
eidgenössische und kantonale Vorlagen abge-
stimmt. Wer sich schon für E-Voting registriert 
hat, kann bequem von zu Hause aus abstim-
men. Wer an einer nächsten Abstimmung im 
Juni 2026 oder später per E-Voting abstimmen 
möchte, sollte sich bald registrieren. 

Wer kennt es auch? Das Abstimmungscouvert 
liegt im Briefkasten. Es wird mit grosser Zuver-
sicht ins Büro getragen. In Gedanken hört man 
sich den eigenen Vorsatz sagen: «Ich werde die 
Abstimmungsunterlagen sofort ausfüllen und 
das Couvert alsbald retournieren.» Es folgt das 
obligate «dieses Mal schaffe ich es». Knapp vier 
Wochen später liegt das Couvert immer noch 
ungeöffnet oder sogar ausgefüllt und verschlos-
sen auf dem Postausgang-Stapel. Den Weg zum 
Briefkasten der Post hat es bislang nie gefunden. 
Nun bleibt einem nur noch der Gang zum Ge-
meindebriefkasten oder am Sonntag an die Urne. 
Seit rund einem Jahr könnte dieses Szenario für 

Flawiler und Degersheimer Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger der Vergangenheit angehören, 
denn seit Februar 2025 besteht die Möglichkeit 
des E-Votings in Flawil und seit Mai 2025 in De-
gersheim. 

Registrieren und Abstimmen
Um die eigene Stimme per E-Voting abgeben zu 
können, muss man sich vorgängig registrieren. 
Dies ist auf der Website des Kantons St. Gallen 
unter https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ mög-
lich. Anschliessend dauert es derzeit rund acht 
Wochen bis der Zugang freigeschaltet wird. Eine 
kurzfristige Anmeldung vor einer Abstimmung 
ist also (noch) nicht möglich. Einmal regist-
riert, wird man in Zukunft vor die Wahl gestellt, 
ob man E-Voting nutzen möchte oder ob man 
sich für den klassischen Weg 
der Stimmabgabe entscheidet. 
Man schafft sich folglich eine 
zusätzliche Möglichkeit, ohne 
auf eine bewährte Methode 
verzichten zu müssen. 

Vollelektronische Steuererklärung  
mit E-TAX SG
FLAWIL/DEGERSHEIM  Steuerpflichtige kön- 
nen die Steuererklärung inklusive aller not-
wendigen Beilagen vollständig digital einrei-
chen. Mit E-TAX SG entfällt das Einreichen von 
Dokumenten in Papierform.

Die Steuererklärung kann seit letztem Jahr über 
E-Tax SG digital eingereicht werden. Die Web-
applikation funktioniert auf Computer, Laptop, 
Tablet oder Smartphone – ganz ohne Software-
installation, Downloads oder Updates. Sie ist ein-
fach, effizient und ortsunabhängig. Starten Sie 
jetzt unter www.steuern.sg.ch/etaxnp und finden 
Sie dort auch Antworten auf häufige Fragen, Er-
klärvideos sowie die Kontaktdaten für telefoni-
sche und schriftliche Unterstützung. Das Ausfül-
len in Papierform ist nach wie vor möglich. Das 

Steueramt empfiehlt jedoch, die Möglichkeit der 
Online-Steuererklärung zu nutzen, um damit ei-
nen aktiven Beitrag für die Umwelt und für die 
Digitalisierung zu leisten. 

Die Steuererklärung kann vollständig digital  
eingereicht werden.



3GEMEINDE FLAWILAusgabe 8 | 20. Februar 2026

Abschliessbare Veloständer  
am Bahnhof: Baubeginn
FLAWIL  Velodiebstähle, Vandalismus und 
der erhöhte Anteil an wertvollen Velos und E-
Bikes schaffen ein vermehrtes Bedürfnis nach 
sicheren Veloparkplätzen. Abschliessbare Ve-
loparkieranlagen begrenzen den zutrittsbe-
rechtigten Personenkreis und bieten die erfor-
derliche Sicherheit gegen Diebstahl und 
Vandalismus. Nun entstehen 33 abschliessbare 
Veloabstellplätze am Bahnhof Flawil.

Abschliessbare Veloparkieranlagen dienen vor 
allem dem Langzeitparkieren und eignen sich in 
Gebieten mit einer hohen Nachfrage nach Velo-
parkplätzen, besonders an Bahnhöfen und Hal-
testellen des öffentlichen Verkehrs. Am Bahn-
hofplatz Flawil wurden mit dem Umbau rund 

230 Veloparkplätze errichtet. Nun entstehen auf 
der Ostseite des Bahnhofgebäudes 33 abschliess-
bare Veloabstellplätze. Der Baubeginn erfolgt am 
Montag, 23. Februar 2026. Das Datum der Inbe-
triebnahme ist noch offen.
Die spätere Nutzung erfolgt über das Zutrittssys-
tem von velocity.ch und erfordert von den Nutze-
rinnen und Nutzern einen SwissPass. Der Zutritt 
zur Velostation ist rund um die Uhr (24/7) mög-
lich. Es können Tages-, Wochen-, Monats- oder 
Jahresabos gelöst werden. Die Bezahlung erfolgt 
über eine Kreditkarte oder Twint. Das Projekt 
wird vom Agglomerationsprogramm des Bundes 
finanziell unterstützt. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 92 000 Franken. Davon übernimmt 
der Bund rund 30 000 Franken. 

Aktive Sonntage für Primarschulkinder
FLAWIL  Eine sinnvolle Sonntagsbeschäfti-
gung: Das OpenSunday Flawil lädt zu Spiel 
und Bewegung in der Turnhalle Enzenbühl ein. 

An den Sonntagnachmittagen von Oktober bis 
März steht die Turnhalle Enzenbühl für Pri-
marschulkinder offen zum Spielen, Toben und 
Ausprobieren. OpenSunday bietet Kindern eine 
sinnvolle Möglichkeit, sich auch am Sonntag ak-
tiv zu bewegen, neue Spiele kennenzulernen und 
Kontakte zu knüpfen. Begleitet werden die Kin-
der von einem Team aus erwachsenen Leitungs-
personen und jugendlichen Coachs. OpenSun-
day dauert jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr und 

läuft noch bis am 29. März 2026. Das Angebot ist 
kostenlos, ohne Anmeldung und richtet sich an 
Kinder der 1. bis 6. Klasse mit und ohne Behin-
derungen. 

Anstehende Sportheldinnen-Besuche
In den kommenden Wochen dürfen sich die Kin-
der auf besondere Programmpunkte freuen: Am 
22. Februar 2026 ist die Sportheldin Sina Staub zu 
Gast und gibt den Kindern Einblick in ihr Trai-
ning in Ju-Jitsu. Am 22. März 2026 lädt der Club 
Panthers Wittenbach zu einem Softball-Training 
im OpenSunday ein. Das Team freut sich auf 
viele bewegungsfreudige Kinder.

TODESFALL

Gestorben am 15. Februar 2026 in Flawil: Zeller 
geb. Hochstrasser, Anna, von Gossau, geboren 
am 5. Juli 1923, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet 
am Donnerstag, 26. Februar 2026, 14:00 Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 26. Februar 2026, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Ferdinand-Gehr-Jahr

KIRCHE  Ferdinand Gehr (1896–1996) war ein 
herausragender Kunst- und Kirchenmaler des 20. 
Jahrhunderts. Geboren im überschaubaren Dorf 
Niederglatt SG, fand der gelernte Stickereizeich-
ner und Textilist seine Leidenschaft schon bald 
in der Malkunst. Das Pfarreigremium Niederglatt 
bietet zum Ereignis «130 Jahre Ferdinand Gehr» 
drei besondere Anlässe für die Öffentlichkeit an:
Beim Auftakt zum Jubiläumsjahr zeigen wir am 
Donnerstag, 5. März 2026, um 18.30 Uhr in der 
Kirche Niederglatt Bild- und Tonausschnitte aus 
dem Leben und Wirken des Künstlers sowie eine 
kleine Bilderausstellung. Der Anlass wird mit 
Musik und einem Apéro feierlich umrahmt. 
Weitere Anlässe finden am 21. August 2026 und 
21. November 2026 statt. Das Pfarreigremium 
lädt alle herzlich zur Würdigung dieses wunder-
baren Künstlers aus der Pfarrei Niederglatt ein.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

TBF Energie-Café: 
Mantelerlass Strom
FLAWIL  Die Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) veranstalten eine Serie von Energie-
Cafés in Flawil. Der nächste Termin findet am 
24. Februar 2026 im Restaurant Rössli statt. 

Die TBF laden am 24. Februar 2026 zur nächs-
ten Runde des «Energie-Cafés» ein und stehen im 
Restaurant Rössli zwischen 19.30 und 21.00 Uhr 
für Fragen und Diskussionen rund um das Thema 
«Mantelerlass Strom» zur Verfügung. Neben dem 
jeweiligen Schwerpunktthema bleibt auch Platz 
für andere energie- und versorgungsrelevante 
Themen. Interessierte Personen dürfen im an-
gegebenen Zeitraum nach eigenem Bedürfnis 
kommen und gehen und Ihre Frage und Anlie-
gen mitbringen. Die TBF-Mitarbeitenden stehen 
Rede und Antwort, erklären die Hintergründe 
und Details zur Flawiler Versorgung und zu den 
TBF-Produkten und Dienstleistungen. Der Be-
such des Energie-Cafés ist kostenlos und erfor-
dert keine Anmeldung. Die Technischen Betriebe 
Flawil freuen sich auf einen regen Austausch.

Ankündigung öffentlicher 
Anlass: Gesundheitsgesetz 
vor der Revision – Informa-
tionsabend
PARTEI  Am Dienstag, 24. Februar 2026, führt 
die Ortspartei Flawil nach ihrer Hauptversamm-
lung einen öffentlichen Anlass zur geplanten To-
talrevision des Gesundheitsgesetzes des Kantons 
St. Gallen durch. Die Vorlage befindet sich aktuell 
in der Vernehmlassung und sorgt für kontroverse 
Diskussionen – insbesondere bezüglich neuer 
staatlicher Kompetenzen in der Gesundheitspoli-
tik sowie präventiver Massnahmen, die bis in den 
Alltag der Bevölkerung reichen könnten.
Beginn ist um 20.45 Uhr im Restaurant Rössli in 
Flawil. Referent ist Bruno Dudli, SVP-Kantonsrat 
und Präsident der Fachkommission Gesundheit 
der SVP Kanton St. Gallen. Er informiert über In-
halt und Auswirkungen der Vorlage und steht für 
Fragen zur Verfügung. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen.� Thomas Duss
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FLAWIL  Leicht besorgt angesichts der langanhaltenden Trockenheit machte sich die erste Ober-
stufe am 2. Februar 2026 auf ins Schneesportlager nach Wildhaus. Vor Ort durfte man dann erleich-
tert feststellen: Die Schneedecke von Anfang Jahr hält! Über 100 Schülerinnen und Schüler erlebten 
von Montag bis Freitag ein tolles Winterlager mit viel Sonnenschein und gut präparierten Pisten. 
Schwere Unfälle blieben zum Glück aus. Bleiben werden die schönen Erinnerungen an gemeinsame 
Erlebnisse auf den Ski- und Snowboardpisten sowie in den Lagerhäusern Oberdorf und Alpenblick.

Skilager bei Sonnenschein und erstaunlich guten Pisten
Kinder-Weltgebetstag: Ich 
will euch stärken, kommt! 

KIRCHE  Warst du schon mal in Nigeria? Nein? 
Dann komm mit uns auf die Reise. Wir tauchen 
ein in ein Land voller Farben und Lebensfreude. 
Doch bei aller Freude tragen Menschen schwere 
Lasten, nicht nur in Nigeria. Gemeinsam schauen 
wir, was für uns eine Last sein kann und wie wir 
dieser begegnen können. Der Kinder-Weltge-
betstag startet am 22. Februar 2026 um 10.15 Uhr 
in der reformierten Kirche Feld, gemeinsam mit 
dem ökumenischen Gottesdienst. Danach wech-
seln die Kinder in den Zwinglisaal. Der Kin-
der-Weltgebetstag wird in Zusammenarbeit der 
Seelsorgeeinheit Magdenau, der evangelisch-
methodistischen Kirche und der reformierten 
Kirchgemeinde gestaltet. Im Anschluss an die 
Feier besteht die Möglichkeit, sich am ökumeni-
schen Suppenzmittag im Lindensaal zu verkösti-
gen.� Karin Gubser

HANDÄNDERUNGEN JANUAR

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Sutter Johann Jakob, Ap-
penzell Erwerberin/Erwerber: Sutter Miriam, Fla-
wil Objekt: Bergstrasse 3, Nr. 76, Wohnhaus, 542 m 
Grundstücksfläche 

Veräusserin/Veräusserer: Büchel Sarah Sabrina, 
Flawil (⁄ Miteigentum) Erwerberin/Erwerber: Bü-
chel Jan, Flawil Objekt: ⁄ Miteigentum Sägestrasse 
11, Nr. 110, Wohnhaus, 372 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Zwingli Simone Anne-
marie, Flawil Erwerberin/Erwerber: Rrustemi Nor-
bert und Rrustemi Gentiana, Flawil (Miteigentum 
zu je ⁄) Objekt: Mühlebachstrasse 35, Nr. 10138, 
⁄ Miteigentum an Nr. 41

Veräusserin/Veräusserer: Finara AG, Kirchberg 
SG Erwerberin/Erwerber: G & F Immoinvest 
GmbH, Amriswil und Krista Immobilienverwaltung 
GmbH, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Müh-
lebachstrasse 30, Nr. 37, Mehrfamilienhaus, 1859 m 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: East Group AG, Herisau 
Erwerberin/Erwerber: Hossain Zada Mehdi, Ror-
schach Objekt: Wilerstrasse 224, Nr. 20, Wohnhaus, 
265 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Amann Jörg 
und Amann Patrizia, Flawil (Gesamteigentum) Ob-
jekt: Bahnhofstrasse 19, Nr. 11086, ⁄ Miteigen-

tum an Nr. 493, Nr. 30939, ⁄ Miteigentum an Nr. 
11080

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Avdili Mev-
ludin und Avdili Makfire, Flawil (Miteigentum zu 
je ⁄) Objekt: Bahnhofstrasse 19, Nr. 11084, ⁄ 
Miteigentum an Nr. 493, Nr. 30941, ⁄ Miteigen-
tum an Nr. 11080, Nr. 30942, ⁄ Miteigentum an Nr. 
11080

Veräusserin/Veräusserer: Seidel Michael und Sei-
del Gisele (Miteigentum zu je ⁄) Erwerberin/Er-
werber: Karamani Nedžat Objekt: Mittelgasse 24, 
Nr. 10818, ⁄ Miteigentum an Nr. 3117

Veräusserin/Veräusserer: Isenring Bruno Dieter, 
Flawil (⁄ Miteigentum) Erwerberin/Erwerber: 
Isenring Bernhard Alfred, Meilen Objekt: ⁄ Mit-
eigentum Ruhbergstrasse 19, Nr. 2432, Wohnhaus, 
Garage, 937 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Amann Jörg und Amann 
Patrizia, Flawil (Gesamteigentum) Erwerberin/Er-
werber: Ruggiero Rodolfo, Flawil (⁄ Miteigentum) 
und Ruggiero Maria, Flawil (⁄ Miteigentum) Ob-
jekt: Amselstrasse 11, Nr. 3196, Wohnhaus, 176 m 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Germann Manuela, Fla-
wil (⁄ Miteigentum) Erwerberin/Erwerber: Burt-
scher Kim Sandro, Flawil Objekt: ⁄ Miteigentum 
Oberer Botsberg 112, Nr. 1782, Wohnhaus, 408 m 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Reinli Rudolf, Flawil 
Erwerberin/Erwerber: Solenthaler Sibille, Uzwil 
Objekt: Kronbergstrasse 6, Nr. 2764, Wohnhaus, 
1042 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Dal Zotto Gabriela und 
Sager Joey, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Erwerbe-
rin/Erwerber: Rietberger Beatrix, Tübach Objekt: 
Talhüsli 1392, Nr. 1269, Wohnhaus, Garage, 1689 m 

Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Leu Daniel 
Albert und Crespo Castro Ada Patricia, Flawil (Mit-
eigentum zu je ⁄) Objekt: Bahnhofstrasse 19, Nr. 
11083, ⁄ Miteigentum an Nr. 493; Nr. 30940, ⁄ 
Miteigentum an Nr. 11080

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Gruber Mi-
chael und Weder Daniela, Rebstein (Miteigentum zu 
je ⁄) Objekt: Bahnhofstrasse 19, Nr. 11082, ⁄ 
Miteigentum an Nr. 493, Nr. 30945, ⁄ Miteigen-
tum an Nr. 11080; Nr. 30946, ⁄ Miteigentum an Nr. 
11080

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Daschzeren 
Mönchzezeg, Dübendorf Objekt: Bahnhofstrasse 19 
Nr. 11085, ⁄ Miteigentum an Nr. 493; Nr. 30943, 
⁄ Miteigentum an Nr. 11080

Veräusserin/Veräusserer: OstFinanz Immo AG, 
St. Gallen Erwerberin/Erwerber: Jarjour Kamel, 
Flawil Objekt: Fohlenweg 4, Nr. 10379, ⁄ Mit-
eigentum an Nr. 2789, Nr. 10388, ⁄ Miteigentum 
an Nr. 2789

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Kugler Erwin 
Werner und Wohlgensinger Kugler Irene Martha, 
Kirchberg SG (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Bahn-
hofstrasse 19, Nr. 11087, ⁄ Miteigentum an Nr. 
493, Nr. 30936, ⁄ Miteigentum an Nr. 11080; Nr. 
30937, ⁄ Miteigentum an Nr. 11080



Ferienplausch Flawil 2026
 
Der Ferienplausch startet in eine neue Runde!  
Ab Freitag, 27. Februar 2026 nehmen wir wieder  
Anmeldungen für den Ferienplausch während  
der Frühlingsferien entgegen. Das Ferienplauschteam  
hat ein breites Angebot an Ferienkursen für alle  
SchülerInnen der 1. bis zur 9. Klasse zusammengestellt.  
Das Angebot der Kurse reicht von verschiedenen  
Sportarten über Kochkurse, Ausflüge, erste Hilfe Kurse  
sowie kreativen und handwerklichen Angeboten. 

Eine Anmeldung der Kurse ist ab Freitag, 27. Februar 2026 
neu um 13 Uhr bis am 22. März 2026 möglich.  
Die Teilnehmerzahl pro Kurs ist limitiert.  
Schnell anmelden lohnt sich!

Die Ferienplauschflyer wurden allen Schülerinnen und  
Schülern aus Flawil in den letzten Tagen in der Schule 
verteilt. 

Weitere Informationen unter www.elternverein-flawil.ch 
oder via Mail ferienplausch@elternverein-flawil.ch. 

Text von Anina Scherrer
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Night Music Flawil präsen-
tiert: Peter Lenzin Band

VEREIN  Gemeinsam mit drei ebenso leiden-
schaftlichen Musikern erschafft Peter Lenzin 
Konzerterlebnisse, die unter die Haut gehen: Me-
lodiöse Kompositionen, virtuose Improvisationen 
und eine spürbare Liebe zur Musik zeichnen ihre 
Auftritte aus. Spontane Kreativität, emotionale In-
tensität – und eine ansteckende Spielfreude, die je-
des Konzert zu einem lebendigen Dialog mit dem 
Publikum machen. Peter Lenzin & Band spielen 
keine Musik von der Stange, sondern erzählen 
musikalische Geschichten – mal leise und nach-
denklich, mal mitreissend und voller Energie.
Die Band tritt am 23. Februar 2026 um 20 Uhr 
im mocafe Lichtensteiger auf. Reservation unter 
www.night-music.ch/reservationen.�Karl Schefer

«Früeligszyt» beim Männerchor

VEREIN  Alle zwei Jahre nach der Fasnacht lädt 
der Männerchor Alterschwil wieder zur Unter-
haltung, diesmal unter dem Motto «Früeligszyt», 
in den Lindensaal ein. Am 28. Februar 2026 wird 
ein abwechslungsreiches Programm dargeboten. 
Liederbezogene Zwischentexte, Rollenspiele und 
humorvolle Sketche bringen sicher einige Lacher. 
Der Ad-hoc-Kinderchor, bestehend aus Nach-
kommen der Sänger, wird wieder begeistern. 
Wie gewohnt werden die Gesänge durch die vier 
bewährten Instrumentalisten begleitet. Dazwi-
schen zeigt die Komik-Akrobatikgruppe «Heria-
nos» ihre Künste. Im Angebot sind leckere Ver-
pflegungsmöglichkeiten und eine grosse Tom-
bola. Die Nachmittagsvorstellung beginnt um 
13.30 Uhr. Am Abend ist die Küche ab 18.30 Uhr 
mit Verpflegung bereit. Das Unterhaltungspro-

gramm beginnt um 20.00 Uhr. Infos unter www.
maennerchor-alterschwil.ch.� Richard Sager

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 23. Februar 2026 bis 
9. März 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gantenbein Mario, Tellstrasse 12, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 13/2026, Projektänderung zu BG 
Nr. 129/2022; Neuer Eingang, Änderung zu Holz-
heizung, Verlegung Kanalisation, Grundstück Nr. 
3560, Vers.-Nrn. 1019 und 1020, Büelwis 1019, 
Flawil

Katholische Kirchgemeinde Region Flawil-
Degersheim, Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 21/2026, Sanierung Dach Kirch-
turm, Grundstück Nr. 340, Vers.-Nr. 1901, Enzen-
bühlstrasse 20, Flawil

Rietberger Beatrix, Talhüsli 1392, 9231 Egg 
(Flawil); Baugesuch Nr. 26/2026 Ersatz Holz- und 
Elektroheizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Grundstück Nr. 1269, Vers.-Nr, 1392, Talhüsli 
1392, Egg (Flawil)

Swisscom (Schweiz) AG, Dürrenmattstrasse 9, 
9001 St. Gallen; Baugesuch Nr. 8/2026, Umbau der 
bestehenden Mobilfunkanlage mit neuen Anten-
nen, Grundstück Nr. 2580, Vers.-Nr. 2796, Un-ter-
strasse 26, Flawil

Chinderfiir – Geschichten, 
Znüni, Gemeinschaft 

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr allein. Zur Chin-
derfiir kommen nämlich Kinder im Vorschulal-
ter und ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar 
ein älteres Geschwisterkind mit dabei. So kann 
Trudy von ihren Abenteuern und Geschichten 
erzählen. Auch Bastelideen hat sie jede Menge. 
Aber ganz wichtig ist für Trudy der Znüni im 
Anschluss an die kurze Feier. Mmmh, diese Le-
ckereien, die es gibt! Am Samstag, 28. Februar 
2026, findet die Chinderfiir im Jugendraum der 
reformierten Kirchgemeinde statt und startet um 
9.30 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ref-
flawil.ch oder www.se-ma.ch.� Karin Gubser

Hauptversammlung des  
Unteroffiziersvereins

VEREIN  Der Unteroffiziersverein Flawil wird 
am 21. Februar 2026 im Klosterhof Rössli, Magde-
nau 895 in 9116 Wolfertswil, die jährliche Haupt-
versammlung abhalten. Im Anschluss an die 
Hauptversammlung wird um 11 Uhr Div aD Pe-
ter Stutz, ehemaliger Chef des Führungsstabes der 
Armee und Stellvertreter des Chefs der Armee, 
ein öffentliches Referat zu folgendem Thema hal-
ten: «Was Europa bedroht, das bedroht auch die 
Schweiz.» Die Einschätzung der aktuellen welt-
politischen Lage aus der Sicht eines besorgten Be-
rufssoldaten. Konsequenzen für die Schweiz und 
ihre sicherheitspolitische Strategie unter besonde-
rer Berücksichtigung ihrer Politiklandschaft und 
der finanzpolitischen Realitäten.
Gerne können im Anschluss an diesen öffentli-
chen Vortrag dem Referenten Fragen gestellt wer-
den.� Markus Heer

Sportwoche der Schulen Flawil

VEREIN  Von 2. bis 6. Februar 2026 fanden wie-
der Erlebnistage für Jugendliche der Schulen Fla-
wil statt. 
Unter dem Motto «Sportwoche Karate» waren 
104 Schüler/-innen in 8 Gruppen, begleitet von 
ihren Lehrpersonen, vor Ort. Im «Dojo» Flawil 
war auch der Rahmen bestens, um stilvoll in die 
japanische Kampfkunst hineinzuschnuppern. 
Nach der Begrüssung durch Dojo-Leiter Mislim 
Imeroski, 6. Dan, und Ewald Deissel, 2. Dan, be-
gann das Training mit lockerem Aufwärmen. In 
den Übungsteilen wurden Fauststoss-, Abwehr- 

und Beintechniken sowie Reaktion und Selbst-
verteidigungen in unterschiedlichen Situationen 
vorgezeigt. Mit grossem Interesse versuchten die 
Jugendlichen nun, die Techniken so gut wie mög-
lich auch auszuführen. Wie im Fluge vergingen 
die in etwa halbtägigen Trainingseinheiten.
Fazit: Alle Jugendlichen und Lehrpersonen hat-
ten viel Spass und sehen das Karate nun auch ein 
bisschen aus einer anderen Perspektive.
Herzlichen Dank an alle Jugendlichen sowie Be-
gleitpersonen für ihre sehr lebhafte Teilnahme.
� Mislim Imeroski
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Hauptversammlung des Damenturnvereins 

VEREIN  Kürzlich fand im Restaurant Rössli die 
113. Hauptversammlung des DTV Flawil statt. 
Vizepräsidentin Bea Zisette führte routiniert und 
zügig durch die Traktanden. Der Jahresbericht 
wurde anschaulich in einer Power-Point-Präsen-
tation von Doris Leutenegger gezeigt und liess 
die diversen Anlässe nochmals Revue passieren. 
Im vergangenen Jahr gab es einen Eintritt.
Erfreulicherweise konnte wieder eine neue Präsi-
dentin gefunden werden: Sabrina Zingg wird das 
vakante Amt übernehmen und wurde mit grosser 
Freude gewählt. Bea Zisette, Andrea Akermann, 
Monika Meile und Lydia Huber stellen sich für 
ein weiteres Jahr im Vorstand zur Verfügung.

Bea Zisette wurde für 30 Jahre und Margrith 
Frehner gar für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt, 
beide erhielten ein Präsent. Auch im laufenden 
Jahr sind wieder einige Aktivitäten geplant wie 
Velotouren, Walken, Spezialturnstunden und die 
jährliche Vereinsreise. 
Der DTV turnt jeweils am Mittwochabend von 
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in der Turnhalle der HPS 
Flawil. Wer Freude hat an abwechslungsreichem 
Turnen und auch geselligem Zusammensein, ist 
jederzeit willkommen und kann sich unter Tele-
fon 079 758 09 79 direkt mit Sabrina Zingg in 
Verbindung setzen. � Lydia Huber

Spielerisch lernen – stark in den Kindergarten starten

VEREIN  Das «Karussell – Haus für Kinder» be-
gleitet Kinder seit über 30 Jahren erfolgreich auf 
ihrem individuellen Weg. Eine der vier Gruppen 
im Karussell wird als Vorkindergartengruppe ge-
führt. Diese bietet Kindern im Alter von ca. drei 
Jahren als Alternative oder Ergänzung zur Spiel-
gruppe einen geschützten Rahmen, in dem sie 
individuell gefördert, achtsam begleitet und pro-
fessionell unterstützt werden.
Die liebevoll gestaltete Umgebung im Karussell 
bietet den besten Start in eine starke Zukunft 
und konkret Folgendes: eine bestmögliche Vor-
bereitung auf den Kindergarten; professionell 
ausgebildete Fachpersonen, die mit Herz und 
pädagogischer Kompetenz das Kind ausserhalb 
des Elternhauses behutsam begleiten; konstante 
Gruppen für spielerisches Lernen und Wachsen 
mit Gleichaltrigen; ein achtsames Miteinander 
zur Förderung von Resilienz und Selbstvertrauen 
sowie die Inklusion von Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen.
Die grosszügige Infrastruktur im Haus, inkl. 
Kreativatelier, sowie der vielfältige Aussenbe-
reich bieten nebst den regelmässigen Besuchen 
im Wald und auf dem Bauernhof einen wertvol-
len Bildungsraum für die pädagogische Arbeit. 

Um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
unterstützen, bietet das Karussell die Angebote von 
Montag bis Freitag von 6.30 bis 18.00 Uhr an – in-
dividuell nach den Bedürfnissen jeder Familie. 
Selbstverständlich freut sich das Karussell auch 
über Neuanmeldungen in den altersgemischten 
Gruppen für Kinder ab einem Alter von drei Mo-
naten. Bei Fragen kontaktieren Sie gerne: Telefon 
071 393 85 24 oder flawil@karussell.ch. Das An-
meldeformular und weitere Informationen fin-
den Sie auf der Website www.karussell.ch. 
� Maya Niedermann-Bachmann

Möchtest du Billard  
ausprobieren?

VEREIN  Super – wir freuen uns auf dich! Da 
wir kein öffentliches Billardcenter sind und un-
ser Clublokal normalerweise nur Mitgliedern mit 
eigenem Schlüssel zugänglich ist, sind spontane 
Besuche sonst nicht möglich.
Deshalb laden wir dich herzlich zu unserem Tag 
der offenen Tür sowie zur anschliessenden Wo-
che der offenen Tür ein.
Gespielt wird bei uns auf einem Snookertisch 
und auf zwei Pooltischen. Du hast keine Erfah-
rung mit Billard? Kein Problem! Clubmitglieder 
stehen dir zur Seite und zeigen mit einfachen 
Übungen den Umgang mit Queue und Bällen. 
Du bist bereits eine geübte Spielerin oder ein ge-
übter Spieler? Dann nutze die Gelegenheit, un-
seren Club kennenzulernen. Komm vorbei und 
erlebe Billard in entspannter Clubatmosphäre. 
Tage und Zeiten sind in der Agenda, Inserate auf 
unserer Website zu finden. Keine Anmeldung er-
forderlich, Material wird zur Verfügung gestellt. 
Kostenlos!
Im April ist ein Einsteigerkurs geplant. Infos auf 
der Website.� Marc Niemann 

Alles bereit für dich. Komm vorbei und versuchs! 
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Stell dir vor: Eine gerechte Welt! 
Stell dir vor, alle Menschen auf der Welt haben 
genug zu essen, Zugang zu Trinkwasser, Arbeit 
und gleiche Rechte. Stell dir vor, niemand wird 
diskriminiert, ausgeschlossen, schlecht behan-
delt, ausgenutzt – egal auf welchem Kontinent 
er oder sie lebt. Stell dir vor, alle Kinder haben 
Zugang zu Schulbildung und das Recht, Kind zu 
sein. Stell dir vor, die Natur ist intakt, die Arten-
vielfalt gross. Stell dir vor, das wäre die Realität. 
Halte diesen Gedanken einen Moment fest, denn 
sobald du die Augen öffnest, zeigt sich dir ein 
komplett anderes Bild. Krieg, Armut, Ausbeu-
tung und Klimakrise beherrschen die Tagesak-
tualitäten. Denkst du dann auch: Was soll das? 
Wie können wir zusammenrücken und alle am 
selben Strang ziehen? Die Zeit von Aschermitt-
woch bis zum Karsamstag, die Passionszeit, bie-
tet Gelegenheit, um bewusst innezuhalten und 
uns und unser Verhalten zu hinterfragen. Stell 

dir vor, diese Zeit würde fruchten und ein Um-
denken anstossen. Die weltweite Verbundenheit 
der Christen ist gross, also machen wir etwas da-
raus. Am Sonntag, 22. Februar 2026, startet um 
10.15 Uhr der Gottesdienst zum Auftakt der Pas-
sionszeit in der Kirche Feld. Anschliessend findet 
im Lindensaal der Suppenzmittag statt. Vielleicht 
denkst du jetzt: Wie kann dieser Anlass die aktu-
elle Weltlage verbessern? Wohl nicht sofort. Aber 
Veränderung beginnt dort, wo Menschen hin-
schauen, sich informieren und Verantwortung 
übernehmen. Wer sich mit den Herausforderun-
gen des globalen Südens auseinandersetzt, wer 
teilt, spendet oder bewusst lebt, setzt ein Zeichen. 
Kleine Schritte können viel bewegen. Vielleicht 
beginnt globale Gerechtigkeit dann bei uns. 

� Karin Gubser, Sozialdiakonin,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

� Bild: KI, ChatGPT

Sonntag, 22. Februar
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema «Leben im 
Geist (Gal.5,16ff)», gleich-
zeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch
Sonntag, 22. Februar
10.15	 Kirche Feld: ökum. Auftakt-

Gottesdienst zur Passions-
zeit mit Suppenzmittag

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 20. Februar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Momo-Abend 
(tibetische Spezialität)

Samstag, 21. Februar
09.30	 Kirche Niederwil:  

ökum. Chinderfiir
Sonntag, 22. Februar
10.15	 Lindensaal: ökum. Auftakt-

Gottesdienst zur Passions-
zeit mit Suppenzmittag,

	 Pfrn. Christina Egli, Fahr
dienst unter 071 393 37 33

10.15	 Kirche Feld:  
Kinder-Weltgebetstag

Mittwoch, 25. Februar
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby-Sin-
gen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

11.45	 Zwinglisaal: Familien-
Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Zwinglisaal: Feld-Atelier 
18.30	 Jugendraum: Bibel to go,
	 Pfrn. Christina Egli
19.30	 Meditationsraum: «Mit 

Gefühl! 7 Wochen ohne 
Härte», Pfrn. Sabine Gritzner

Donnerstag, 26. Februar
19.00	 methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 27. Februar
18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: meditatives 
Gebet im Wald

www.ref-flawil.ch

Samstag, 21. Februar, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier mit 

Kirchenchor
Sonntag, 22. Februar, Wolfertswil
08.45	 Kommunionfeier mit 

Kirchenchor
Sonntag, 22. Februar, Flawil
10.15	 Ökum. Gottesdienst zum 

Fastenaktionsthema 
	 in der ref. Kirche Feld
	 mit anschl. Suppentag im 

Lindensaal
10.15	 Ökum. Kinderweltgebetstag,
	 gemeinsamer Start in der
	 ref. Kirche Feld mit Wechsel 

in den Zwinglisaal des ref. 
Kirchgemeindezentrums

Sonntag, 22. Februar, Degersheim
17.30 	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

SEMA

Beginn der Fastenzeit
In unseren Kirchen liegen Kalender 
und Flyer zur diesjährigen Fasten-
aktion auf und können zudem bei 
den Sekretariaten bestellt werden. 
Diese Informationen sind auch digi-
tal auf unserer Website unter www.
se-ma.ch/fastenzeit-und-ostern er-
sichtlich.

Ökumenische Fastenwoche 2026
8. bis 13. März in Flawil
Anmeldung bis 22. Februar an: Er-
win Casanova (erwin_casanova@
bluewin.ch oder 071 393 40 70).

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 26. Februar, um 
19.00 Uhr in der meth. Kirche

Ökum. Chinderfiir
Samstag, 28. Februar, um 9.30 Uhr 
im ref. Kirchgemeindezentrum

www.se-ma.ch

Freitag, 20. Februar
19.15	 2gether-Treff 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 22. Februar
09.40	 BFA-Gottesdienst mit 

Kirchenchor und Pfarrer 
Kurt Witzig, danach 
Kirchenkaffee

Dienstag, 24. Februar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst
Mittwoch, 25. Februar
14.00	 Ökum. Seniorennachmittag, 

mit der Theatergruppe 
Silberfüchse Toggenburg

Donnerstag, 26. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 27. Februar
19.30	 wogo – Treff Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Baustelle und Alp im Dauerregen
In diesem Jahr meinte es das Wetter nicht gut mit der Fasnacht in Degersheim und Wolfertswil. Die 
Fasnächtlerinnen und Fasnächtler liessen sich dadurch ihre gute Laune jedoch nicht verderben und 
trotzten den nasskalten Bedingungen. Die Umzüge, die Beizenfasnacht und die weiteren Fasnachts-
anlässe waren wie gewohnt sehr gut besucht. Viele Fasnachtsbegeisterte verkleideten sich nach den 
ausgerufenen Mottos «Uf de Baustell» und «Alp Wolfertswil» und sorgten an sämtlichen Anlässen 
für beste Stimmung.
� Fotos: Victor Schönenberger
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Bibliothek Ludothek für Jung und Alt
DEGERSHEIM  Nicht nur Kinder und Jugend-
liche nutzen gerne das Angebot der Bibliothek 
Ludothek. Viele Erwachsene sind ebenso gute 
Kunden des gemeindeeigenen Angebots. Für 
diese Zielgruppe organisiert die Bibliothek Lu-
dothek am 27. Februar 2026 einen Spielnach-
mittag und freut sich über viele Teilnehmende.

Wer sich in der Bibliothek Ludothek Degersheim 
aufhält, merkt schnell, dass die meisten Anwe-
senden noch im Schulalter sind. Erwachsene sind 
oft «nur» die Begleiter von Kindern, die sich nach 
spannenden und unterhaltsamen Medien umse-
hen. Diesen Eindruck bestätigt Marianne Hälg, 
Leiterin der Bibliothek und Ludothek, jedoch 
entspricht er nicht ganz der Realität. «Wir haben 
viele Kundinnen und Kunden im Erwachsenen-
alter, die regelmässig unser Angebot nutzen», 
sagt sie dazu. Spielen bereitet nicht nur Kindern, 
sondern auch Erwachsenen grosse Freude und 
stellt eine wichtige Quelle für Glücksgefühle dar 
– und das nicht nur, wenn man gewinnt. Das ge-
meinsame Spielen in einer Runde trägt ebenso zu 
dieser Spielfreude bei. Deshalb bietet die Biblio-
thek Ludothek auch regelmässig Veranstaltungen 
an, die das erwachsene Publikum ansprechen.

Spielnachmittag für Erwachsene
Die Bibliothek Ludothek organisiert am 27. Feb-
ruar 2026 einen Spielnachmittag für Erwachsene. 
Der Spielnachmittag bietet eine grossartige Gele-
genheit für Spielfreudige, zusammenzukommen 
und gemeinsam eine grosse Auswahl an Spielen 
zu geniessen. Weitere Informationen sind im In-
serat auf Seite 16 dieser Ausgabe zu finden. Das 
Team der Bibliothek Ludothek freut sich auf viele 
Teilnehmende.

Die Mitarbeitenden der Bibliothek Ludothek sind für 
den Spielnachmittag bereits bestens gewappnet.

Betreuung von Menschen mit Demenz
DEGERSHEIM  Demenzerkrankte Menschen 
erfordern einen hohen Betreuungsaufwand, 
der ihre Angehörigen stark fordert. Der «Stö-
bli-Treff» ist ein Betreuungsangebot für Men-
schen mit Demenz, das die Betreuenden ent-
lastet.

Seit bald zwei Jahren organisiert Cornelia Rudolf 
Nachmittags- und Tagesbetreuungen für Men-
schen mit Demenzerkrankungen. Sie sah in ih-
rem Berufsalltag als freiberufliche Pflegefachfrau 
in der Heimkrankenpflege oft, dass Angehörige 
von Menschen mit Demenz in ihrer Betreuungs-
aufgabe stark belastet sind. Deswegen entschloss 
sie sich, eine Tagesstruktur für Menschen mit 
Demenz in der Gemeinde Degersheim anzubie-
ten. Jeweils während zwei Halbtagen und einem 
ganzen Tag pro Monat betreut sie gemeinsam mit 
einer Hilfsperson drei bis vier Personen. «Wir 
möchten das Gemeinschaftsgefühl der Betrof-
fenen fördern und die Angehörigen entlasten,» 
erklärt Cornelia Rudolf. Dafür führt sie verschie-
dene Aktivitäten mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern entsprechend ihren Ressourcen 
durch: Gemeinsame Spaziergänge, spannende 
Gespräche und dabei Kaffee und Kuchen genies-
sen, Singen, Vorlesen, ein Lottospiel oder einfach 
kreativ sein. «Bei diesen Aktivitäten können die 
Anwesenden einfach sein, wie sie sind und kön-
nen sich herzlich willkommen fühlen,» ergänzt 
Cornelia Rudolf. Nebst dem gemeinsamen Mit-
tagessen, welches die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gemeinsam kochen und essen, bereiten 
sie manchmal auch ein Nachtessen für zu Hause 
vor. Somit können sie auch den Abend etwas ent-
lasten. Der Gemeinderat Degersheim unterstützt 

das Angebot im Sinne einer Massnahme für das 
Alter und hat einen Beitrag gesprochen, damit 
die Kosten für die Betroffenen mit CHF 50.00 
pro Halbtag bzw. CHF 80.00 pro Tag sehr güns-
tig sind. Zu diesem Zweck kann er jedoch auf ein 
Legat bei der Pro Senectute zurückgreifen, wel-
ches den Zweck hat, Angebote für das Alter in 
der Gemeinde Degersheim zu finanzieren. Zu-
sammen mit dem Angebot der Spitex Flawil-De-
gersheim, mit dem demenzerkrankte Menschen 
stundenweise bei sich zu Hause betreut werden, 
haben die Angehörigen die Möglichkeit, sich so-
wohl flexibel wie auch regelmässig entlasten zu 
können.

Das gemeinsame Zubereiten des Essens ist ein 
wichtiger Bestandteil des Stöbli-Treffs.

Tagesstruktur für Menschen mit Demenz
Stöbli-Treff, Frau Cornelia Rudolf,
www.stoeblipflege.ch, 079 356 19 90

Energieerst
beratungen
DEGERSHEIM  Wie in den vergangenen Jah-
ren bietet die Gemeinde Degersheim in Zusam-
menarbeit mit der Energieagentur St. Gallen 
auch im Jahr 2026 kostenlose Erstberatungsge-
spräche für Interessierte an. Die Gesprächster-
mine können vorgängig online oder per Telefon 
gebucht werden und finden im Gemeindehaus 
Degersheim statt.

Sie wollen renovieren, das Heizungssystem oder 
die Fenster Ihres Hauses ersetzen? Interessieren 
Sie sich für alternative Energien, haben Fragen 
zu Haustechnik oder Mobilität? Wollen Sie den 
Traum vom eigenen Haus realisieren? Fragen Sie 
sich, wie Sie als Hauseigentümerin oder Hausei-
gentümer einen Beitrag zur Energiewende leisten 
können? Brauchen Sie jemanden, der Ihnen im 
Dschungel von Förderbeiträgen weiterhilft? Die 
Energieberatung im Gemeindehaus ist der Ort 
für Ihre Fragen. Ein unabhängiger Energieberater 
nimmt sich Zeit für Sie. Die Beratungsgespräche, 
die am 30. März, 8. Juni, 31. August und 30. No-
vember 2026 jeweils am Nachmittag stattfinden, 
können unter www.energieagentur-sg.ch/bera-
tung oder unter 058 228 71 71 reserviert werden.

Die Gemeinde Degersheim bietet in Zusammen
arbeit mit der Energieagentur St. Gallen kostenlose 
Erstberatungsgespräche an.



Der Gemeinderat hat am 20. Februar 2026 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Sondernutzungsplan Gewässerraumplan 
Sackbodenbach und Zweite Änderung 
des Kiesabbauplans Tal vom 12. April 
1987 per 20. Februar 2026 in Kraft gesetzt

Am 22. November 2022 hat der Gemeinderat den Sondernutzungs-
plan Gewässerraumplan Sackbodenbach, den Sondernutzungsplan 
Zweite Änderung des Kiesabbauplans Tal vom 12. April 1987 sowie 
den Teilstrassenplan Tal-Bühlweg (Kiesabbau Tal) erlassen und ko-
ordiniert für die öffentliche Auflage verabschiedet. Über die wäh-
rend dem Auflageverfahren eingegangen Einsprachen wurde ent-
schieden. Das Amt für Raumplanung und Geoinformation (AREG) 
des Kantons St. Gallen hat die beiden Sondernutzungspläne am 
5. September 2025 und das Tiefbauamt den Teilstrassenplan am 
17. November 2023 genehmigt. Der Gemeinderat hat die Genehmi-
gungen zur Kenntnis genommen und die Inkraftsetzung der Son-
dernutzungspläne per 20. Februar 2026 beschlossen. Die Sondernut-
zungspläne sowie auch der Teilstrassenplan sind in Rechtskraft 
erwachsen.

9113 Degersheim, 20. Februar 2026� Gemeinderat Degersheim
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ALTPAPIERSAMMLUNG

Die Altpapiersammlung wurde aufgrund des 
Fasnachtsumzugs Degersheim verschoben. Die 
Sammlung findet neu am 21. Februar 2026 statt.

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der Feuerwehrverein am 
Samstag, 21. Februar 2026, ab 8.00 Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter der Nummer 079 139 77 37 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

In Wolfertswil sammelt die Damenriege am 
Samstag, 21. Februar 2026, ab 8.00 Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter der Nummer 078 766 87 42 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

DEGERSHEIM  Letzten Freitag durften die Kinder der Klasse 1/2c einen ganz besonderen Schul-
morgen erleben. Zehn Eltern haben sich die Zeit genommen, um ihren Kindern und deren Klasse ih-
ren Beruf vorzustellen. Während einer vollen Stunde durften die Kinder von Tisch zu Tisch gehen 
und den Mamis und Papis zuhören, was und womit sie in ihrem Beruf arbeiten. Die Kinder kamen 
aus dem Staunen gar nicht heraus. Für einmal waren die Schulpulte mit Materialien, Werkzeugen 
und Anschauungsmaterial aus der Arbeitswelt ihrer Eltern belegt. Ganz interessiert haben die Kinder 
den altersgerechten Schilderungen zugehört und begeistert Sachen bestaunt, angefasst und auspro-
biert. Am einen oder anderen Stand bekamen sie sogar einen Werbeartikel. Stolz haben sie die 
Schätze mit nach Hause gebracht. Die Erinnerungen über den aussergewöhnlichen, bewegten Schul-
morgen, der ohne den engagierten Einsatz ihrer Eltern nicht möglich gewesen wäre, werden sie so 
schnell bestimmt nicht vergessen.

Ein Blick in die Berufswelt

HANDÄNDERUNGEN IM JANUAR

Veräusserer: Pfändler Paul, Erbengemeinschaft, 
Degersheim Erwerber: Sahli Claudio und Sahli Da 
Silva Flávia Raquel, Steinach (Miteigentum zu je ⁄) 
Objekt: Unterdorfweg 5, Nr. 299, Wohnhaus, Gara-
ge, 688 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Wagner Nüesch Marian, Degersheim 
Erwerberin: Scherrer Monika Maria, Degersheim 
Objekt: Hörenstrasse 2, Nr. 77, Wohnhaus, Bastel-
bau, 800 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Righetti Tullio Quinto, Degersheim 
Erwerberin: Switchin GmbH, Degersheim Objekt: 
Poststrasse 8, Nr. 316, Wohnhaus, Garage, 503 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserin: Grässli Monika, Degersheim (⁄ Mit-
eigentum) Erwerber: Grässli Philipp Alexander, 
Degersheim Objekt: ⁄ Miteigentum Kirchstras-
se  14, Nr. 1097, Wohnhaus, Garage, 247 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserin: Frehner Liseli, Erbengemeinschaft, 
Degersheim Erwerber: Eberth Jérôme Marc und 
Eberth Lisa Marie, Herisau (Miteigentum zu je 
⁄) Objekt: Hauptstrasse 19, Nr. 105, Wohnhaus, 
462 m2 Grundstücksfläche; Nr. 1420, Garage, 35 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserer: Kopp Aldo Thomas, Herisau (⁄ Mit-
eigentum) Erwerberin: Kopp Esther, Degersheim 
Objekt: ⁄ Miteigentum Hörenstrasse 18, Nr. 1417, 
Wohnhaus, 366 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Stalder Nicole Astrid, Degersheim 
Erwerberin: Politische Gemeinde Degersheim, 
Degersheim Objekt: Matt ab Nr. 1000, 4 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserer: Wieser Jakob und Wieser Hélène 
Georgette, Gossau SG (Miteigentum zu je ⁄) Er-
werber: Steinmann Thomas Gregor und Stein-
mann Gabriela Maria, Winterthur (Miteigentum zu 
je ⁄) Objekt: Stickerstrasse 10, Nr. 482, Wohnhaus, 
298 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Göldi Erich und Göldi Maria Eliza-
beth, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Erwerber: Zül-
lig Silvio, Zürich Objekt: Rosenstrasse 20, Nr. 5177, 
⁄ Miteigentum an Nr. 741; Nr. 5185, ⁄ Mit-
eigentum an Nr. 741

Veräusserer: Steudler Christian Andreas, De-
gersheim Erwerberin: imole GmbH, Oberbüren 
Objekt: Leh 2146, Nr. 1598, Wohnhaus, 1001 m2 

Grundstücksfläche; Nr. 1597, Autounterstand, 
187 m2 Grundstücksfläche

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 20. Februar 2026 bis 
5. März 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-
gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Helvetic Immo AG, Umbau und Umnutzung 
ehem. Kino in Wohnungen, Neubau zwei Einzel-
garagen, Terrainanpassungen, Fassadensanierung, 
Errichtung innenaufgestellte Luft-Wasser-Wärme-
pumpe und Errichtung PVA auf dem Dach und an 
der Fassade des Gebäudes Assek.-Nr. 1183, Müh-
lefeldstrasse 3, 9113 Degersheim.

Reto Bruggner, Abbruch Einfamilienhaus Assek.- 
Nr. 452, Neubau Zweifamilienhaus mit Einstell-
halle, Erdsondenbohrung inkl. Errichtung Sole-
Wasser-Wärmepumpe sowie Photovoltaikanlage, 
Hörenweg 9, 9113 Degersheim.

Post Immobilien AG, Erstellung Reklame und 
Briefkasten beim Gebäude Assek.-Nr. 35, Haupt-
strasse 55, 9113 Degersheim

Seniorentheater: «Don  
Giovanni im Altersheim»

KIRCHE  Reservieren Sie sich den Mittwoch, 
25. Februar 2026. Da kann herzhaft gelacht wer-
den. Um 14 Uhr spielt im Evang. Kirchgemein-
dehaus Degersheim die Theatergruppe «Silber-
füchse Toggenburg» die Komödie «Don Gio-
vanni im Altersheim». Da ist ganz viel los. Da will 
einer immer nur jassen, während die lebenslus-
tige Dame ganz viel und falsch singt. Ein rüstiger 
Rentner umgarnt eine geheimnisvolle Bewoh-
nerin und ein schüchterner Mann verliebt sich 
heimlich. Keine leichte Aufgabe für die Leiterin 
des Altersheims. Schliesslich gibt es ja Regeln, die 
eingehalten werden müss(t)en! Zu dieser Komö-
die in vier Bildern sind alle Theaterfreundinnen 
und -freunde herzlich eingeladen. Regie führt 
Hans-Peter Ulli von Stein AR.� Vroni Krämer
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Buchtipp
Jahresausflug zur Orgelbaufirma Kuhn

KIRCHE  Am Samstag, 7. Februar 2026, liessen 
sich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Behördenmitglieder der evangelischen Kirchge-
meinde Degersheim im Rahmen des Jahresaus-
flugs durch die Orgelbaufirma Kuhn in Män-
nedorf (ZH) führen. Sie wurde 1864 von einem 
deutschen Einwanderer gegründet und ist mit 33 
Personen der grösste Betrieb der Branche in der 
Schweiz. Vor kurzem lieferte die Firma Kuhn der 
evangelischen Kirche Degersheim einen neuen 
Orgelspieltisch. 
Anna Demmerer, GL-Mitglied, führte durch 
den Betrieb. Wie sie erklärte, steht Kuhn heute 
auf drei Beinen: Bau, Pflege und Restauration 

von Orgeln. So liefert Kuhn unter anderem nach 
Deutschland und Tschechien. Die dreistöckige 
Orgel der Tonhalle Zürich stammt ebenfalls aus 
Männedorf. Die Herstellung der aus Zinn ge-
fertigten Orgelpfeifen ist dabei Handarbeit ge-
blieben. Bemerkenswert ist aber auch, wie viele 
verschiedene Holzarten – abhängig von ihren 
Eigenschaften – beim Bau einer Orgel verwendet 
werden.
Das Jahresessen fand im Restaurant Etzel Kulm 
statt. Dazu wanderte die Gesellschaft von Feusis-
berg auf den Etzel, von dem man einen fantasti-
schen Ausblick auf den Zürichsee im 
� Martin Knoepfel

Rock is in the Air präsentiert «ABBA LUTION»  
Tribute to ABBA 

FIRMA  Scheinbar endlos ist der Erfolg bis heute 
bei allen Generationen. Zwei sehr erfolgreiche 

«Mamma Mia»-Filme sowie ein Musical sind der 
Beweis. 
Grund genug für uns «ABBA LUTION» am 
28. Februar 2026 nach Degersheim in die Dream-
factory zu holen! «Dinner & Sound» ist bereits 
ausverkauft! 
Ab 20.30 Uhr lässt du dich in die 70er zurückver-
setzen und geniesst das Konzert in vollen Zügen. 
Für diejenigen, die nur das Konzert geniessen 
wollen, öffnen wir die Türe um 20.10  Uhr. Ti-
ckets sind erhältlich unter www.rockisintheair.ch 
sowie www.eventfrog.ch und an der Abendkasse. 
� Jeannette Graber

«Die Jungfrau von Orleans»

von Jørn Precht

Die Buchreihe aus dem Piper-Verlag trägt den 
vielsagenden Titel «Bedeutende Frauen, die die 
Welt verändern». Dazu gehört auch das Buch 
über Jeanne d’Arc, wel-
che uns Leserinnen und 
Leser ins späte Mittelal-
ter nach Frankreich ent-
führt, mitten in die düs-
tere Welt des 100-jähri-
gen Krieges hinein. Das 
Bauernmädchen Jean-
nette (kleine Jeanne) 
wird durch ihren Glau-
ben zum Sprachrohr 
Gottes. Die göttlichen 
Stimmen erteilen ihr den Auftrag, ihre Heimat 
Frankreich unter anderem von den Engländern 
zu befreien. Mit erst 17 Jahren wird sie zur Wider-
standskämpferin. Mit eisernem Willen, viel Mut 
und ihrem unerschütterlichen Glauben steht sie 
bald an der Spitze einer Armee. Sie beeindruckte 
nicht nur ihre Mitstreiter, sondern ermutigte das 
gebeutelte französische Volk gegen die Über-
macht aus dem Norden zu kämpfen. Nachdem 
die Rückeroberung von Paris misslang, wurde 
Jeanne d’Arc festgenommen und zum Tode auf 
dem Scheiterhaufen verurteilt. 
Die Geschichte der französischen Nationalheldin 
ist in groben Zügen den meisten bekannt; umso 
spannender ist es, in die vom deutschen Autor 
Jørn Precht gut recherchierte und geschriebene 
Romanbiografie einzutauchen. Sie gibt einen er-
greifenden Einblick in die Geschichte jener Zeit. 
Nebst Jeanne bekommen diverse historisch be-
legte Mitstreiter einen interessanten Erzähl-
strang. Und es gibt noch viele andere spannende 
Bücher dieser Reihe rund um inspirierende und 
aussergewöhnliche Frauenfiguren aus längst ver-
gangenen Tagen bis hinein in die Gegenwart. 
�Bibliothek Ludothek Degersheim, Marianne Hälg



AGENDA

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: BILDHAUER
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 20. Februar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «Hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr 

Jugendlounge der Mittelstufe –  
Momo-Abend
Haus Meise
St. Gallerstrasse 28, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 21. Februar 2026
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Tag der offenen Tür
Billard Club Flawil
Feldhofstrasse 49a, 10.00 bis 17.00 Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30 Uhr

Sonntag, 22. Februar 2026
OpenSunday Flawil	
Stiftung IdéeSport & Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Funkensonntag
Ortsbürgerrat
Landberg, 19.00 Uhr

Monntag, 23. Februar 2026
Baby & Me
Netzwerk Migration & Zusammenleben
Oberdorfstrasse 15, 9.00 bis 11.00 Uhr

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele –  
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 Uhr

Woche der offenen Tür
Billard Club Flawil
Feldhofstrasse 49a, 18.30 bis 21.00 Uhr

Peter Lenzin Band
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 25.  Februar 2026
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang-ref. Kirchgemeinde
Meditationsraum der Kirche Feld, 9.30 Uhr

Familien-Zmittag
Evang-ref. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, 11.45 Uhr

Betriebsbesichtigung Swisca
Elternverein Flawil
Waldau 1, 13.30 bis 15.00 Uhr

Donnerstag, 26. Februar 2026
Jass-Treff – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 27. Februar 2026
SpurBar Fabio Landert: «Die verbotene 
Frucht»
Kath. Pfarreizentrum Flawil
Enzenbühlstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 22. Februar 2026
Funkensonntag
Verkehrsverein Degersheim
auf dem Freudenberg, 18.30 Uhr

Montag, 23.  Februar 2026
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Hauptversammlung
Bäuerinnen-Vereinigung
Restaurant Hirschen, Egg-Flawil, 20.00 Uhr

Dienstag, 24.  Februar 2026
Frauenwanderung
Margrit Frehner
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Mittwoch, 25. Februar 2026
Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim 
Evang. Kirchgemeindehaus Degersheim, 14.00 Uhr

Donnerstag, 26. Februar 2026
Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 27. Februar 2026
Besuch in der Klosterweberei Magdenau
FG Degersheim
Kloster Magdenau, 13.40 bis 17.00 Uhr

Erwachsenen-Spielnachmittag
Bibliothek Ludothek Degersheim, 14.00 bis 16.00 Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL


